
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab!

Das Tote Meer ist ein See im Nahen Osten. Bekannt ist dieser  vor a�em

aus zwei Gründen: Erstens liegt er besonders tief, nämlich etwa 420 Meter unter dem

. Zweitens ist in ihm so viel Salz, dass keine Tiere und

 darin leben können.

In Ozeanen ist eher wenig Salz enthalten, nur einige . Beim Toten Meer

sind es im Durchschnitt 35 Prozent. Ein Drittel des Wassers besteht also aus

. Nur wenige Gewässer auf der Welt haben noch mehr. Je nach dem, wie viel

 nachkommt und wie viel verdunstet, ist der Salzgehalt mal höher, mal

niedriger.

Im Toten  be1nden sich außerdem mehr und andere Minerale als im

normalen Wasser der . Manche, wie Bromid, sind giftig.

Im Toten Meer können keine Fische oder andere  leben. Doch es gibt einige

wenige Mikroorganismen, wie zum Beispiel manche , und auch winzige

Pilze. Man kann sie unter einem  erkennen. Somit ist das Tote Meer nicht

vö�ig tot.

In den letzten Jahrzehnten ist der  des Sees immer weiter gesunken.

Darum besteht das Tote Meer heute eigentlich aus zwei . Sie sind mit

einem Kanal miteinander verbunden. Es liegt an der Grenze zwischen  im

Westen und Jordanien am Ostufer. Ein Teil grenzt an die Gebiete, die man den

 zugesprochen hat.

Das Tote Meer zieht Touristen an, die darin baden wo�en. In einem normalen

 sind es weit über drei Mi�ionen. Denn man kann sich darin seltsam treiben

lassen: Auch wenn man sich im  nicht bewegt, geht man nicht unter.
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